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Allen Lesern wünschen wir viel Spaβ beim Lesen!!!  

Eure Redaktion 



ES IST SCHON FRÜHLING!! 

Das ist die beste Zeit für Blumenmuster und freudige helle Farben. 

Ersetz dicke, warme und graue Klamotten mit etwas luftigen und 

bunten Kleidungsstücken!  

Wir erinnern, wie die Kleidungstücke im Deutschen heißen und was jetzt 
modisch ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

das karierte Hemd 

die orange Hose 

der himbeerroter Sakko 

das Kleid mit Blumen 

der Rock 

die  grüne Bluse 

das hellblaue Halstuch 

der  gelbe Mantel 

die lila Turnschuhe 

die schönen Ballerina das  modische Armband 

die Halskette 

der blaue Pullover 



Sportecke  

Der ganze Name von Schalke lautet Ballspielverein Fußballclub Gelsenkirchen-

Schalke 04 e.V.  

 

Ihre Geschichte beginnt vor über 100 Jahren. Das ist also ein Verein mit sehr 

langer Tradition. Schalke ist am 4. Mai 1904 entstanden. Das erste Wettspiel 

hat Schalke am 24.08.1963 mit VfB Stuttgart gespielt. Schalke war viermal 

Meister in der Bundesliga und dreimal hat DFB-Pokal gewonnen. Im Jahre 1997 

hatte Schalke einen großen Erfolg, nämlich hat UEFA-Pokal gewonnen. 

 

Der Trainer von Schalke heißt Jens Keller.  

 

  

 

  

 

 

 

 

 

Schalke spielt auf dem Stadion „Veltins-Arena“. 

 

 

Die Farben von Schalke 04 sind blau und weiß. Die Hymne von Schalke 04 trägt den Titel „Blau und Weiß, wie 

lieb ich dich“. Den Text und die Melodie von der Hymne hat Hans J. König im Jahre 1924 geschrieben.  

 

 

Die Worten der Hymne: 

 

Blau und Weiß, wie lieb’ ich dich. 

Blau und Weiß, Schalke verlass mich nicht. 

Blau und Weiß ist ja der Himmel nur, der 

Himmel nur. 

Blau und Weiß ist uns’re Fußballgarnitur. 

Hätten wir ein Königreich 

machten wir es den Schalkern gleich 

Alle Mädchen die so jung und schön, so jung 

und schön, 

Müssten alle Blau und Weiß spazieren gehn. 

Mohammed war ein Prophet, 

der vom Fußball spielen nichts versteht 

Doch aus all der schönen Farbenpracht, ja, 

Farbenpracht 

hat er sich das Blau und Weiße ausgedacht. 

Tausend Feuer in der Nacht 

haben uns das große Glück gebracht. 

Tausend Freunde, die zusammen steh’n, 

zusammen steh’n, 

dann wird der FC Schalke NIEMALS 

untergeh’n.

der blaue Pullover 
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Osterbräuche in Deutschland   
 

Ostern in Deutschland, kurz nach Weihnachten ist der wichtigste 

Feiertag im Land. Palmsonntag beginnt die Karwoche.  

Karfreitag:  

 Ostern beginnt am Karfreitag. Das ist der Tag des Todes Christi, 

darum wird auch Stiller Freitag genannt. In der katholischen 

Kirche ist er ein strenger Fast- und Abstinenztag.  

Karfsamstag : 

Am Samstag brennen in Kirchen Lagerfeuer, ein Zeichen der Auferstehung Christi. Priester halten Feuer, 

dann entzünden die Gläubigen Kerzen von ihm und nehmen in die Häuser. 

Ostersonntag: 

Nach der Morgenmesse essen die Familien feierliches Frühstück. Am Ostersonntag suchen die Kinder 

Schokoladenhasen und Schokoeier, die Eltern früher im Garten versteckt haben. Das macht wirklich Spaß!    

Ostermontag: 

Die Tradition des Besprengens mit Wasser oder polnischen "Śmigus Dyngus" ist in Deutschland völlig 

unbekannt. Montag ist ein Tag für Ruhe, Erholung und Besuch von Verwandten

Osteressen 

Am Gründonnerstag gibt es eine Tradition etwas Grünes zu essen, zum Beispiel Salat, 

Schnittlauch oder Spinat.  

Am Karfreitagabend oder Stiller Freitagabend sollte man 

fasten.   

Am Sonntag und am Montag sind auf dem Tisch: 

❀ verschiedene Eier, mit Kaviar gefüllt oder mit Saucen, 

Quark 

❀ Suppe: Kürbissuppe und Kümmelsuppe, 

❀ Fleisch: Speck, gebackener Schinken, Wurst, 

Hammelbraten,  

❀ Hackepeter aus Rohfleisch mit Paprika, Zwiebeln und 

Petersilie gemacht,  

❀ Süßigkeiten: Obststrudel, Hefekuchen mit Rosinen, Käsekuchen, 

Knödel, Obstflocken 

❀ Walnussbrot und andere Brote 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Fastenzeit
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Letzte Wiederholung vor der Gymnasialprüfung 

 

 

 

 

 

 

 

 

PYTAJNIKI:  wer, was, wessen, wem, 

wen, wo, wohin, woher, wie, wann, 
warum, wie lange, wie oft, wie groβ, 
wie viel, welcher, welche, welches, mit 
wem, womit, seit wann, um wie viel 
Uhr, für wen 

  Maskulinum Femininum Neutrum Plural 

N  

wer? was? 

der 

ein 

kein  

mein 

die 

eine 

keine 

meine 

das 

ein  

kein 

mein 

die 

----- 

keine 

meine 

D 

wem? 

dem 

einem 

keinem 

meinem 

der 

einer 

keiner 

meiner 

dem 

einem 

keinem 

meinem 

den 

----- 

keinen 

meinen 

 

A 

wen? was? 

den 

einen 

keinen 

meinen 

die 

eine 

keine 

meine 

das 

ein  

kein 

mein 

die 

----- 

keine 

meine 

D 
aus, bei, gegenüber, mit, 

nach, seit, von, zu, ab 

A 
durch, für, gegen, ohne, um, 

entlang, bis 

D/A 
an, auf, in, über, unter, vor, 

hinter, neben, zwischen 

Infinitiv: sein haben werden 

ich bin habe werde 

du bist hast wirst 

er/sie/es ist hat wird 

wir sind haben werden 

ihr seid habt werdet 

sie/Sie sind haben werden 

    

Pronomen dürfen können Mögen müssen sollen wollen 

ich darf kann mag muss soll will 

du darfst kannst magst musst sollst willst 

er/sie/es darf kann mag muss soll will 

wir dürfen können mögen müssen sollen wollen 

ihr dürft könnt mögt müsst sollt wollt 

sie/Sie dürfen können mögen müssen sollen wollen 

  ja ty on ona ono My wy oni Pan/Pani/Państwo 

N. ich du er sie es wir ihr sie Sie 

D. mir dir ihm ihr ihm uns euch ihnen Ihnen 

A. mich dich ihn sie es uns euch sie Sie 
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Die wichtigsten grammatischen Informationen können dir bei der Prüfung helfen!!!! 

Bald sind Gymnasialprüfungen! 

 

Diese Tage sind sehr wichtig für uns, denn wir möchten am besten schreiben.  

Am 23. April - am Mittwoch findet das humanistische Teil statt.  

Geschichte beginnt um 9:00 Uhr, dann Polnisch um 11:00 Uhr.  

Am 24. April -  am Donnerstag findet Mathematik und naturwissenschaftliches Teil statt.  

Biologie, Chemie und Physik um 9:00 Uhr und Mathe um 11:00 Uhr.  

Am 25. April -  am Freitag bestehen wir Fremdsprachen, also Englisch und Deutsch.  

 

Viel Glück! 

 

Positiv Komparativ Superlativ 

 hell heller der, die, das hellste 

schön schöner der, die, das schönste 

jung jünger der, die, das jüngste 

klug klüger der, die, das klügste 

ich mein(e) 

du dein(e) 

er sein(e) 

sie ihr(e) 

es sein(e) 

wir unser(e) 

ihr euer/eure 

sie ihr(e) 

Sie Ihr(e) 

Positiv Komparativ Superlativ 

viel mehr der, die, das meiste 

gern lieber der/die/das liebste 

gut besser der, die, das beste 

nah näher der, die, das nöchste 


